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Auszug aus dem Juryprotokoll:
Bewusst setzt der Verfasser eine freie Form gegen die or-
thogonale Struktur des bestehenden Sonderschulzentrums 
Hengstäcker. Der Neubau bildet abwechslungsreiche Außen-
räume mit dem vorhandenen Gelände. Die spiralförmige 
Erschließung wird durch Raumverengungen, Raumaufwei-
tungen, Außenbezüge und vertikale Luftraumverbindungen 
spannend weiterentwickelt und bildet interessante Bewe-
gungsräume. An diesem Bewegungssystem sind die polygona-
len Fach- und Klassenräume mit jeweils guten Außenbezügen 
folgerichtig angeschlossen. Die vorgeschlagenen Gebäudekon-
struktionen sind plausibel und nachvollziehbar, der weitestge-
hend kompakte Entwurf ermöglicht eine gute Belichtung und 
Belüftung.
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